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Amts- Ulld Zmeüigeitz
für die Oberamrödczrrkr

, FreudenKadL und Horb.
100. Dienstag , den IH . Dezember 1847 .

Amtliche Grlaffe.

Oberamt Nagold.
Zur Abhör der chirurgischen Unter-

stützungs - Kassen -Rcchnnng p . 18 " /„ ,
so wie zu Erledigung der sonst vorlie»
gendcn Gegenstände ist

Donnerstag der 23 . d. M -,
Morgens 10  Uhr,

auf diesigem Rathhause bestimmt , wozu
die Chirurgen desOderamtsbestrks Un¬
geladen werden . Den 13 . De ; . 1847.

Königl . Oberamt . Daser.
Oberamrsarzt I) r . I e nis ch.

Oberamrsaerichr Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidation
In der uachgenanmen Gantsache ist

zur Schulden - Liquidation re . Tagfabrr
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladcn werden , daß die Nichl-
llquidircnden , so weit ihre Forderungen
nicht aus Len Gerichts - Akten bekannt
sind , in dcr nächsten Gerichtssitzung durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
de>s Vcrkaws der Masse - Gegenstände
vnd der Bestätigung des Guterpflegcrs
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
bciireren.

Görisried Dengler,  Nagelschmid von
Ebhausen,

Montag den 10  Januar 1848,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rarhhause in Ebhausen.
Den 10 . Dezember 1847.

K . Oberamtsgericht.
Berner.

wozu die Gläubiger unter dem Aussi¬
gen vorgeladen werden , daß die Nichi-
liquldirenden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , am Schluß der hiquidanon durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich cmes et¬
waigen Vergleichs , der Gcnebnügung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpfleaers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
vertreten.

ch Johannes Klin  k, Nikolaus Sohn,
Taglöhner von Oberthalhcim,

Montag den 3 . Januar 1848,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Obertbalhcim.
Andreas Sch mied  er , Zimmcrmann

von Untcrthalheim,
Montag den 3 . Januar 1848,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem Rathhause in Untcrthalheim.

Johann Adam Gntekunst,  Weber
von Haiterbach,

Dienstag den 4 . Januar 1848,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Ralhhause in Hailerbach.
Den 22 . November 1847.

K . Oberaintsgericht.
Berner.

terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Michael Wcckner , Schäfer von
Gülilingen,

Donnerstag den 13 . Januar 1848,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Raihhause in Gültlingen.
Den 11 . Dezember 1847.

K . Oberamtsgericht.
Berne  r.

Forstamt Altcnstaig.
Revier Grömbach.

Holzverkauf.
Wegen ungenügenden Erlöses bei der

Verhandlung am 4 . d . M . kommt nach¬
stehendes Brennholz , nämlich:

im Mad w lesenb  u ckel
V4 Klafter buchene Scheiter,

84 Klafter tannene Scheiter,
18 ^ Klafter tannene Prügel,

im Altgeh äu  s.
2 Klafter tannene Scheiter,

1/, Klafter tannene Prügel,

Qbcramrsgenchr Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidationen.
In den nachgenannken Gantsachen ist

zur Schulden - Rquidation re . Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumt,

OberamtsgenchL Nagold. ^
Nagold.

Schulden -Liquidation.
In der nachgenannten Gantsache ist

zur Schulden -Liquidation rc. Tagfahrt
auf die uuten bezeichnete Zeit auberaunn,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü - !
gen vorgcladen werden , daß die Nicht - ^
liquidirenden , so weit ihre Forderungen i
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt -
sind , in der nächsten Gerichtssitzung aus - ^
geschlossen , von den übrigen nicht er ^
scheinenden Gläubigern aber wird an - !
genommen werden , daß sie hinsichtlich '
eines etwaigen Vergleichs , der Geruch i
migung des Verkaufs der Masse - E - - !
genstände und der Bestätigung des Eü - !

am Mittwoch dem 22 . d. M . ,
wiederholt zur Versteigerung , so wie
auch noch weiter werden verkauft werden:

Schlag Hetzwinkel
90 /̂4  Klafter tannene Scheiter,

Herrg 0ttSbühl,v , Scheldh 0 lz
37 '4  Klafter tannene Scheiter,

und baden sich die Kauksliebhaber zu
Vernehmung des Weiteren an diesem
Tage

Morgens 9 Uhr
in Grömbach emzufindcii.

Den 8 . Dezember 1847 .
Königliches Forstamc.

G r ü i! inger.

Oberamts Frcudenstadt.
Bitte um A tLerstutzung.

Durch eine in der 'Nacht vom No¬
vember d. I . im nicsigen Orte ausge-
brochcne Feuersbrnnst wurde ein gro¬
ßes Bauernhaus c' : Raub der Flam¬
men und dadurch drei -arme Familie -;
obdachlos . Alle Vor rache von Lebens¬
mitteln , meist alleS Mobiliar , Kleider
und Bellen sind von dm Flammen ver-
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zehrt worben . Entblößt , selbst der nö- ,
thigsten Kleidungsstücke beraubt , irren >
verzweiflungsvoll diese Unglücklichen in >
dieser rauben Jahreszeit umher . Die >
Gemeinde ist zu arm , ihnen Helsen zu j
können . Es ergebt daher an edle Men¬
schenfreunde die Birke , zur Linderung
der Noch dieser Unglücklichen bcizutra-
gen . Die Unterzeichneten sind bereit,
Gaben jeder Art in Empfang zu neh¬
men und für eine gewissenhafte und
jweckmäßigeVerthe lung Sorge zu tragen.

Lombach , den 2 . Dezember 1847.
Das gemeinschaftliche Amr.

Pfr . Keppler.  Schlth . Frick.
Nothfelden,

Oberamts Nagold.
Aufforderung.

Die Erben des kürzlich gestorbenen
Simon Ungerichts,  Gemeinderaths,
fordern alle diejenigen , welche eine For¬
derung an ihn zu machen haben , so wie
auch alle diejenigen , gegen welche er
«ine Bürgschaftsverbindlichkeit übernom¬
men hat , auf , ihre Ansprüche

binnen 20 Tagen
bei dem Waisengerichte dahier um soj
gewisser anzuzeigen , als nach deren Ab- ^
lauf keine Berücksichtigung mehr statt!
finden wird . Den 30 . November 1847 . !

DaS Waisengcrickt.
S p i e l b e r g,

Obcramts Nagold.
Schafwcide - Verleihung.

Am Dienstag dem 2t . Dezember,
Nachmittags 1 Uhr,

wird die hiesi¬
ge Schafweide,
welche 120 Stü¬
cke ernährt , auf

ein Jahr verliehen werden , wozu die
Liebhaber auf das Nathszimmer einge-
laden werden.

Den 9 . Dezember 1847.
Schultheiß Hauser.

Donnerstag dem 16 . Dezember,
Mittags 1 Uhr,

« aus ihrem Gemeindewald
Bettenberg , an der Straße
nach Wildberg,

225 Stücke Birken
im öffentlichen Aufstreich an den Meist¬
bietenden zu verkaufen.

Dieses Holz eignet sich besonders zu,
Werkholz für Wagner rc. und ist ganz
gut abzuführen.

Die Zusammenkunft findet im Walde
selbst statt.

Die Herren Ortsvorsteher werden
freundlich ersucht,  auf diesen Verkauf
ihre Holzarbeiter aufmerksam zu machen.

Den 4 . Dezember 1847.
Aus Auftrag  des Gemeinderaths:

Waldmeister Renz.
Unter  thalheim,

Oberamts Nagold.
Holz - Verkauf.

Die hiesige Gemeinde verkauft aus
ihren Waldungen auf dem Rathhaust

am 2t . Dezember d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

ungefähr 200 Stämme sehr schöne»
Langholz , welches sich sowohl zu
Floß - als Sägholz gut eignet.

Indessen wird das Holz durch die
Schützen täglich den KaufS-
liedhabcrn auf Verlangen im
Walde vorgezeigt , und werden

i dieselben zu obiger KaufSverhandlung
j höflich cingeladen.

Den 9 . Dezember 1847.
Der Gemeinderath.
N e u w e i l e r,

ObcramtS Calw.
Liegenschafts -Verkauf.

Am Dienstag dem 4. Januar 1848,
Nachmittags 1 Uhr,

^ wird dem Andreas
Zifle,  Bauern

Fünfbronn,
OberamtS Nagold.

Sägkiötzeverkauf.
Dienstag den 2l . Dezember

werden in dem hiesigen Kom - j
munwald Raffenteich unge- j

ft- 2 bis 300 Stücke Säg - i
klötze im öffentlichen Aufstreich, I

Mittags 1 Uhr , j
auf dem hiesigen Rathhaus verkauft . !

Den 30 . November 1847.
Schultheiß Waidclich.
Emmin gen,

Obcramts Nagold.
Verkauf von birkener«

Werkholz
Die hiesige Gemeinde ist gesonnen , am !

dahier , folgende
! --- Liegenschaft im
>Errkutionswege im Wirthshaus zum
!Lamm dahier verkauft:

Gebäude:
Eine zweistöckige Behausung , Scheuer

Stallungen und gewölbter Keller
unter einem Dack . Ein Back- und
Waschhaus mit Holzschopf.

A e ck c r:
14 Morgen in den HauSäckern.

Wiesen:
1 Morgen Viertel 13 /̂, Ruthen

im Gistbrunnen,
Vr Morgen 1 ^ Viertel 17 Ruthen

in den Mühlwiesen,
1 Morgen 1 Viertel !7 Ruthen im

Gallcnbach,

'/i an 1 Morgen Garten,
Vz an 13 Morgen Wald.
Liebhaber , hier unbekannte mit Prä¬

dikats - und VermögenS -Zeugnissen ver¬
sehen, werden hiemit eingeladen.

Den 3 . Dezember 1847.
Aus Auftrag:

Schultheiß Seeger.
Ebhausen,

Oberamts Nagold.
Liegenschafts -Verkauf.

Am Dienstag dem 28 . Dezember d. I .,
Vormittags 11 Uhr,
wird die , in der Gantmaffe
des Gottfried Dengler,
Nagelschmides hier , vorhan¬

dene Liegenschaft, bestehend in
einem zweistöckigen Hause sammt

Scheuer,
auf dem hiesigen Rathhause verkauft.

Den 23 . November 1847.
Gemeinderath,

Vorstand Haller.

Oberthalheim,
Oberamts Nagold.

(Eingescndet .)
Bis Ende dieses Kalenderjahres gebt

die zweijährige Wahl eines unserer Ge-
meinveräthe zu Ende und es soll wie¬
der dieWahl  eines Gemeinderarbs-
Mitgliedes  stattfinden . Da unsere
Nachbarstavträthe mit einem schönen
Beispiel voraus gehen, auf die lebens¬
längliche Wahl zu verzichten , so will
der hier Austretende , so viel man hörr,
eine lebenslängliche Wahl nicht anueb-
men , wenn er nicht die meisten Stim¬
men erhält . Zwar nach der alten Bau-
ren - Regel sollte es ihm hieran nicht
fehlen , denn er hat ein schönes Ver¬
mögen und hat sich überdieß die zwei
Jahre ordentlich gebasten . Der Bür¬
ger -Ausschuß würde diese Veranstaltung
gerne sehen, Einer für den Andern bätre
noch Hoffnung , weiter vvrnen zu sitzen.
Die Besoldung will nicht langen und
so weit getrauen sie es nicht zu zwin¬
gen, wie die Untenhaihcimer , acht stakt
sieben.

Nagold.
Um mit meinen Kinderspielwaa-

ren ganz aufzuräumen, verkaufe ick zu
sehr ermäßigten Preisen ; ein gesatteltes
sein gesckmizeltes Wiegenpftrd wird bist
ligst abgegeben.

CH. Schwarz.
Nagold,

Empfehlung.
Bei Glaser B uz bei derKirche ist zu

haben : schönes Kunst,nehl , Welsch¬
korn , Fensterglas , so wie alle Ar¬
ten Wirtbsglaser.
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Wa l ddors,
Oberamts Nagold.

Fruchtlieferungs - AbflreichS-
Verhandlung.

Am 21. Dezember d. I -,
Mittags 1 Uhr,

« werden auf hiesigem Nach-
Haus folgende . .

WLS ' Früchte zu tte-
fern in Abstreich
und zwar : MWMLLr-

Dinkel . 87 Scheffel,
Haber . 54 Scheffel,
Gersten . 16 Scheffel,
Roggen. 3Scheffel.
Liebhaber werden eingcladen, und

die Herren Orts -Vorsteher werden er¬
sucht, solches in ihren Gemeinden be¬
kannt machen zu lassen.

Den 7. Dezember 1847.
Schultheiß Gänßlc.

Horb.
Belohnung znr Entdeckung ei

nes Diebstahls.
Wer mir gegründete Beweismittel

an die Hand geben kann, die zur Enr-
deckung des ThäterS des am Mittwoch
Abend dem 24. November m meinem
Laden verübten Kasscneingriffs führen,
dem sickere ich neben möglichster Ver¬
schweigung des Namens ein Louisd'or
Belohnung zu. Den 2. Dez. 1847.

Franz Geßler,  Kaufmann.
Horb  a . N.

Aussetzung einer Belohnung
zur Entdeckung eines Baumbe-
schädtgcrs oder sogenannten

Baummörders
Ungefähr beim Erfund kann es ge¬

schehen seyn, vom 1. bis auf den 4. De¬
zember 1847, daß mir in meinem Gar¬
ten , zunächst bei der Stadt , welcher
an die städtischen Wiesen anstoßt, vier
tragbare Bäume unten am Stamme
bis auf die Hälfte eingehauen und viele
Naste an den Bäumen abgerissen wur¬
den. Wer mir diesen Thater oder
Baummörder ausfindig machen kann,
bekommt eine Belohnung von 12 fl. und
dabei soll sein Name versckwiegen bleiben.

Den io . Dezember 1847.
Joseph Hausch,  Zimmermeister.
P f a l z g r a f e n w ci l e r.

Lehrlings -Gesuch.
Ick suche einen Zungen Men¬

schen in die Lehre aufzunehmcn.
Küfer mcister Christ man.
Aitenstaig.

Kinderspietwaarcn,
ru reicher Auswahl und zu sehr billigen
Preisen empfiehlt

Kaufmann Boger.

A. Arrmsteeg
in Stuttgart

empfiehlt fick neben seinem wohl assor-
tirten Mzisikalien- Lager mit guten
Guitarren , äckt italienischen Gui¬
tarren - und Diolin - Saiten,
Stinnngabeln ,Stimmhammer »,
Capvd 'astros , gereinigtem Evlo-
phonium , Mälzelschen Metrono¬
men , gutem rastrirtcm Noten-
Schreib - Papier , so wie mit ganz
vorzüglichem äcblem Eöllnischem
Wasser von Joh. Maria Farina

Zugleich erlaubt er sich, seine um¬
fassende Musikalien - Leihauflalt
von 17,000 Nummern in Erinnerung
zu bringen.

Bestellungen auf obige Gegenstände
übernimmt zu unentgeldlicker Weiterbe¬
förderung rechr gerne

G. Zaiser,  Buchdrucker.

Nagold.
Nächsten Donnerstag, den 16. dieß,

vierte Abendunrerhaltungauf der Post.
N eub u l ach,
Obcramts Calw.

Färberei - und Wohnhaus-
Verkauf.

Wegen Geschäfts- Veränderung be--
-KMj.abfichtigt der Unterzeichnete sein

dahier, an der frequenten Straße
MMsvon Calw nach Altenstaig ge¬
legenes Wohnhaus, sammt Scheuer und
Stallung, mit der bei demselben sich
befindenden und mit allem Erforderlichen
eingerichteten Färberei aus freier Hand
zu verkaufen.

Liebhaber können täglich das Anwe¬
sen besichtigen und einen Kauf abschlie¬
ßen mit

Albert Köder,
Färbermerster.

Nagold.
Empfehlung.

Bei herannahenden Weibnachten erlaube ich mir meine sämmtlichen
Monditorei -Waaren

in Erinnerung zu bringen, und meine verehrten Abnehmer darauf auf¬
merksam zu machen, daß ich eine schöne Auswahl in weißen und bunten

W a ehs st ö Ä e n
Abesitze; ferner daß ich mir feinem Pariser, Lufiieur-, Mandel- undSckaum-

Confekt, ordinairen und feinen Lebkuchen, reinem Landdonig, frischem Ci-
tronat, Pomeranzenschaalen, so wie mt fernster Vanille- , Gewürz- und

W Gesundheits-Chokolade bestens versehen bin.
/Z Albert Gaylcr.
v Hofmehl , auch Sprengerles - Mehl
^genannt , verkauft, nebst den übrigen Sorten von fernem Kunstmehl, zu

billigen Preisen
Albert Gaylvr.

Zugleich bringe ich zur Anzeige, daß ich dieser Tage von cinein
Freunde, welcher stets einen großen Vorrarh von feinen abgelagerten

E t g a V r e n
auf dem Lager uns sich bierin eines bedeutenden Absatzes zu erfreuen
bat, eine Panhie commissionsweise übernommen habe, und um gefälliges

v Abnahme höflich bitte. v
^ Albert Gayler . D

H e l l b r o n i>.

Auswanderung nach Amerika
Das vortreffliche neue Bremer Schiff Wichelsausen, Kapitain Warnten, habe

ich zur Abfahrt von Rotterdam nach
New- Jork Per 20. Dezemberd. 3 ^ js ,
angelegt, und übernehme die

'giere zu dem äußerst billigen Preise
von YZ fl . per Erwachsenen und 39 fl. per Kind;

die Anmeldungen müßten mir aber sogleich gemacht werden.
G . Tttthlerr,

res. Norar ui Hcilbromi.
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Nagold.
Bücher feil zu sehr billige»

Preisen
Der Unterzeichnete erhielt den Auf¬

trag , nachstehende , noch gut erhaltene
um beispiellos billige

zum Kauf anzubieten
ladet Liebhaber ein , die¬

selben zu besichtigen:
16  neueste Adrcssenbücber der verschiedenen

Staaten und Länder Europas , g. Br.
2 fl . 40  kr.

Geographie , Statistik und Topographie
des Königreichs Württemberg und der
Fürstenthümer Hohenzollern - Hcchiiigen
und Sigmaringen . »3Z8, 1 fl . i2 kr.

KonservationS -Lexikon. 4. Br . Hefte 8.
Z2 Bogen . , g; z . 1 fl.

Wurzer , Handbuch der populären Chemie.
Halbfranzband . g. 4P6 Setten . 1 fl.

Branntwein - und Schncllcssig -Fabrikativn,
neu . 48  kr.

Bbliigers Weitgcschiwte in Biographien.
8 Lieferungen . 2 >75 Seiten 8 . 3 fl.

Württembergs Polizei - und Ocdnungsstraf-
rechl von Finkh . 24  kr.

Schlipf , populäres Handbuch der Land-
wirthschaft . Karton , neu 1844 2 fl.

Kung , Ed ., Klagen oder Nachigedanken.
Zü kr.

Stuttgart und seine Umgebung von Aug.
Zoller . Zo kr.

Origlnalicn von E . F. Daniel Schubert,
mit Bildniß . 20  kr.

Buffons allgemeine Naturgeschichte , 26
Oktov -Bände mit vielen Kupfern . Z fl.

Tieck , Ludwig der Geheimnißvollc . Z>s
Seiten Z. 24 .tr.

G . Zaiser,  Buchdrucker.

Altenstaig Stadt.
WirthsGafts Verkauf.

Der Unterzeichnete ist gesonnen sein be-
fitzendes Gasthaus

H^ Ĥ . zum Mohren hie-

befindet sich unwert desselben die gut
eingerichtete Bierbrauerei und Brannt-
weinbrcnneri nebst einem guten Keller.

Die Wirtschaft baue sich stets ei¬
ner anerkannt guten Frequenz zu er¬
freuen , und es ist die Brauerei bis
fegt die einzige in der obern Stadt , so
daß mit Sicherheit auf ein gutes Fort¬
kommen gerechnet werden darf.

Auf Verlangen können auch Felder
in bester Lage dazu verkauft werden.

Kaufslustige lade ich auf
Iobannes - Feiertag,

den 27 . d. M . ,
Nachmittags 2 Uhr,

in mein Haus höflich ein , wobei ich
bemerke , daß auch in der Zwischenzeit
ein Kauf mit mir abgeschlossen wer¬
den kann.

Den 6 . Dezember 1847.
Mohrenwirth Roth  fuß.

Nagold.
Cölnisches Augenwasser von

I . C . Fvchienberger in Heübrvnn , der
Louis Sautter,

bei der Kirche.

Eine Parthie sehr schönen weißen
Spinnhanf hat zu verkaufen

CH. Schwarz  in Nagold.

mit aus freier Hand
schein Verkauf aus - !

zusetzen . !
Dasselbe enthalt zwei vollständige!

Wohnungen mit 4 heizbaren Zimmern , !
Küchen und Speise - Kammern , geräu - !
migen Tanzboden , eine gesunde schöne!
Metzel , 2 vorzügliche Keller , geräumige!
Stallungen , nebst 2 Schweinställcii , und ^

B r e s l a u und Nagold.
Don den von W . Mayer  und Komp , in Breslau verfertigten

Verbesserten Irhemnirtisrnus Ableitern,
ein Heil - und Präservativ - Mittel gegen chronische und akut«
Rheumatismen , nervöse Uebel und Congestionen,  als:

Kops -, Hand -, Knie - und Fußgicht , Gesichts -, Hals - und Zahnschmerzen,
Ohreustechen , Harthörigkeit , Sausen und Brausen iu den Ohren,
Brust -, Rücken - und Lendcnweh , Gliederreißen , Krampfe , Lähmungen,
Herzklopfen , Schlaflosigkeit , Gesichtsrose und ankere Entzündungen,

habe ich den Debit für die hiesige Stadt und die Umgegend übernommen und
erbitte mir viele Aufträge.

Der Preis eines Ercmplars mit Gebrauchs -Anweisung ist für die einfache«
36 kr . , für die stärkeren 54 kr . , für die ganz starken gegen Lähmungen rc ,̂
deren Heilung längeren Gebrauch erfordert , 1 fl. 45 kr.

Als Beweis der Brauchbarkeit obiger Ableiter möge von den vielen hier¬
über eingegangenen Attesten nachstehendes dienen.

G . Zaiser,  Buchdrucker , in Nagold.
A t t e

Die aus harzigen und metallischen Stoffen zusammengesetzten Rheumatis-
mus -Ablciter der Herren Wilh . Mayer  und Comp , hier sind von mir gegen
chronische , katarrhalische , rheumatische und gichtische Leiden , so wie gegen ner¬
vöse Anfalle , namentlich kardialgische Beschwerden , welche in vorgenannten
Leiden ihren Ursprung suchen , bei meinen Kranken mit Erfolg angewendet
worden . Nicht minder anzuempfehlen sind diese Ableiter gegen dle nach apo-
plektischen und paralytischen Anfällen zurückgebliebene Schwäche der befallen
gewesenen Theile , vorzüglich der Ercremitätcn , nur muffen diese Ableiter als
dann mit dem leidenden Theile so nah als möglich in Verbindung gebracht
werden . Dieß bezeuge ich der Wahrheit gemäß.

Breslau , den 24 . Februar 1847.
Or . Goldschmied,

praktischer Arzt  und Gebuitshclfer.

Wöchentliche Frucht - , Brod - , Fleisch - , Viktualien - und Holz - Preise.

Nagold , den 9. Dezember 1847.
isrnchr-

Gattnngen.

_i ! Horb,
Mittel ! B -rkäustsi „ ' > " 13. Dezember 1847,
Preis . ! muroeu : !̂ - -̂ ' '

Dinkel, neu. l sch . , 8 — 20 ! 4 1607 33!
Dinkel,alt . „ !—!—
Kernen . . „ !— !— _ 1
Haber . . „ ! 35 45 251 ! 9!
Gerste ,1 „ 10 32 8 87 12!
Pckchlfrucht1 S : . . .. . — _ _ „
Wachen. . „ ! 1 40 I w5 58,1
Boönen . „ ! 2 24 _ 6 14 84 1
Roggen . . ! 1 30 _ 4 6
Wicken . . . !- — _

Per Scheffel,
kr

Erbsen .
Limen .
Lins.-Gerfle ,
Rog.-Waizen,

fl. kr. ! fl. kr
7 30, — —

18 — !—
5 30 —

1" 30 —

!. 1ö!-

9
8
6
7

11
13

Horb
l 8 kr.
14 „
1 ,,

Brod - Preise.  Nagold
Pfd . Keruciibroo . 18 kr.
„ Scbwarzbrov . . 14 „
Weck a 5 Lth . 1 Qtl . 1 .
Fleisch - Preise.
Pfd . Ochsenfleisch
„ Rinvnnfch
„ HammM -nch
„ Kalbfleisch
„ Schweinefleisch,

abgezogen
unadgezvgen

Feit - Preise
„ Schweine-Schmalz 32 „ 32 „
, Rinoschmalz . . 24 , 30 „
„ Burrer . . . . 17 „ !20 „
» Lichter, gegossene 24 „ >22  „

! 7

I Nagold.
1 Pfd . Lichter, gezogene 22  kr.
1 Pfd . Seife . . !7kr.

Holz - Preise.
Bödseiten . tt brerr:

raube . . 40—43 „
balbsaudcre . 48 „
bli >ide . 14 . g „

Bretter , 1 ' br . 28—38 „
„ 9—10" br. . 18 .

Rabmcnschsnke! 14—1L .
Lauen . . . . L—6  .
Kl . Buchenholz:

vr . Achse 13 fl. — .
geflößt . 14 L. —

Kl. Tamienbotz:
pr . Achse . 7 fl. 48 „
geflößt . . S fl. —.

Horb.
20 kl.
ie » .

40 - 43 .,
48 .,

6
26—36 „

19
14—15 „

5—6 .,

13 fl. — „
14ß . — „

7fl . 48 .
8 fl .12  „
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